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Die Wurzeln von Roland-Garros: Ein
Tennisstadion wird geboren

Entdecken Sie die faszinierende Geschichte des Roland-
Garros-Stadions, das 1928 in nur sieben Monaten errichtet
wurde, als Hommage an die französischen Tennis-Pioniere.

Die Geschichte des Stade Roland-Garros ist nicht nur eine
Erzählung über Tennis, sondern auch über den unermüdlichen
Geist einer Nation, die trotz widriger Umstände ihre Höhen und
Tiefen durchlebt.

Die Rolle von Roland-Garros im
Sportgeschehen

Das Stade Roland-Garros, benannt nach dem französischen
Flieger und Kriegshelfer Roland Garros, hat seit seiner Eröffnung
im Jahr 1928 einen bedeutenden Platz im internationalen Sport
eingenommen. Es ist der Austragungsort der Internationalen
Meisterschaften von Frankreich im Tennis und symbolisiert die
Stärke und den Zusammenhalt des französischen Tennissports.
Als im Jahr 1927 die französischen „Mousquetaires“ – Henri
Cochet, René Lacoste, Jean Borotra und Jacques Brugnon – den
ersten Sieg in der Davis Cup-Geschichte für Frankreich
errangen, war das ein entscheidender Moment. Daraus entstand
der dringende Bedarf nach einer permanenten Spielstätte im
eigenen Land, was zur raschen Errichtung des Stadions führte.

Der Bau des Stadions

Das größte Hindernis für die Bauarbeiten war die Notwendigkeit,
in weniger als einem Jahr einen geeigneten Ort zu schaffen.



Albert Canet, Präsident der französischen Tennisföderation,
zusammen mit anderen einflussreichen Persönlichkeiten
entschied sich für ein drei Hektar großes Gelände in Auteuil. Der
berühmte Architekt Louis Faure-Dujaric wurde mit dem Design
beauftragt, und die Bauarbeiten begannen im Oktober 1927, um
bereits im Mai 1928 abgeschlossen zu sein.

Vielfältige Nutzung von Roland-Garros

Während das Stadion bekannt ist für seine prestigeträchtigen
Tennisturniere, hat es auch eine bemerkenswerte Geschichte in
verwandten kulturellen Ereignissen. Während der Besatzung im
Zweiten Weltkrieg diente das Stade Roland-Garros als Bühne für
Theateraufführungen. In jüngerer Zeit wurde das Stadion auch
für Konzerte und soziale Veranstaltungen, wie Modenschauen,
genutzt, was zeigt, wie vielseitig dieser Ort ist.

Entwicklung und Modernisierung des
Stadions

Im Laufe der Jahre wurde das Stade Roland-Garros kontinuierlich
modernisiert. Von den anfänglichen fünf Courts im Jahr 1928 hat
sich die Anzahl auf 23 Plätze erhöht, inklusive eines neuen
zentralen Platzes mit einem Fassungsvermögen von 16.000, der
2019 eröffnet wurde und mit einem modernen, beweglichen
Dach ausgestattet ist. Diese fortschreitende Entwicklung
unterstreicht den Wachsbedarf und die Popularität des Tennis in
Frankreich und weltweit.

Die kulturelle Bedeutung von Roland-Garros

Außerhalb des Sports hat Roland-Garros auch als kulturelles
Zentrum gedient. Die Kombination von Sport und Kultur macht
diesen Ort zu einem lebendigen Teil der Pariser Identität.
Jüngstes Beispiel dafür war ein Mode-Event im März 2024, bei
dem die bekannte Marke Lacoste ihre neue Kollektion
präsentierte, was zeigt, dass die Grenzen zwischen Sport und



Kultur oft verschwommen sind.

Heute bleibt Roland-Garros nicht nur ein Symbol für die
französische Tennisgeschichte, sondern auch ein Ort, an dem
sich Sport, Kultur und Gemeinschaft miteinander verbinden. Dies
macht es zu einem einzigartigen Erbe in der Welt des Sports.
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